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Er ist einer der vielfältigsten Musiker  
der Schweiz. In Nelly Patty traf er seine 
Seelenverwandte, die als Sängerin auch 
seine berufliche Leidenschaft teilt. 

Nach dem  
Tod ihres  
Mannes war 
ihr Vertrauter 
Pepe Muñoz 
für die Sänge-
rin ein Segen. 
Doch nun soll 
sie ihm hörig 
sein!

Die Sängerin und der kreative Musiker sind privat wie auch beruf-
lich ein Traumpaar. Im Musik-Atelier arbeiten sie an neuen Songs.

Sorgte für Schlagzeilen: 
Céline turtelnd mit Pepe.

Zur Entspannung fahren beide gerne 
mit den Bikes an den Sempachersee.

Das Paar fühlt sich in Sursee zu Hau-
se, hat im März dort zivil geheiratet.

Von Astrid Hänni

 E r ist mein bester Freund!» 
Das sagt Céline Dion (51) 
über Pepe Muñoz (34), der 

seit zwei Jahren kaum von ihrer 
Seite weicht. Von ihrem Tänzer 
wurde er zum Kreativdirektor, 
aber vor allem ist er ihr Vertrauter, 
schenkte ihr nach dem Tod ihres 
Mannes Réne († 2016) Nähe. Sie 
gestand, dass sie anfangs Gefühle 
für ihn hatte, er sei aber schwul. 
«Pepe isoliert sie, übernimmt al-
les, selbst ihr Management wen-
det sich an ihn, wenn es etwas von 
ihr braucht», schlägt nun eine 
Quelle aus «dem inneren Kreis» 
gegenüber dem meist gut infor-
mierten Branchenblatt «Page Six» 
Alarm. Die Sängerin umgebe sich 
nur noch mit ihrem Friseur, ihrer 
Stylistin und eben mit Pepe. Es sei 
wohl auch sein Werk, dass sie sich 
plötzlich als extrovertierte Stil-
Ikone präsentiere, und er nutze sie 
aus. «Céline ist immer noch in ihn 
verliebt, ihm fast hörig.» Sie selbst 
schweigt dazu, veröffentlichte auf 
Instagram aber einen Brief von  
ihrem «wahren inneren Kreis». 
«Pepe, lass dich nicht unterkrie-
gen und mach weiter so.» Die Ge-
rüchte seien unwahr. Hoffentlich 
haben diese Leute recht!
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Von Doris Zimmermann (Text)
und Barbara Sigg (Fotos)

 S eit den frühen Morgenstun-
den sitzt Christoph Walter 
(52) in seinem Büro, das  

zugleich auch sein Musik-Atelier 
ist, und arbeitet. Erst als seine 
Frau Nelly Patty (39) vorbei-
kommt, legt er eine Pause ein. Das 
Paar schwingt sich auf die Moun-
tainbikes und fährt an den Sem-
pachersee. In der Natur finde er 
die nötige Balance und könne  
abschalten, erzählt Christoph 
Walter. Der kreative Multi-Instru-
mentalist, Komponist, Arrangeur 
und Dirigent aus Sursee LU ist der 
Mann für die ganz grossen Spek-
takel: Bereits zum zehnten Mal 
agierte er im Juli als musikalischer 
Leiter des «Basel Tattoo» mit mi-
litärischen Parade-Formationen 
aus der ganzen Welt. Sein bisher 

grösster Auftritt vor 55 000 Zu-
schauern steht ihm als Chef des 
musikalischen Festaktes am Eid-
genössischen Schwing- und Älp-
lerfest in Zug noch bevor. «Ich 
habe Respekt davor, verspüre aber 
eine riesige Vorfreude», sagt er. 
Volksnah ist er mit einer jodeln-
den Mutter und einem Vater, der 
die Dorf- und Militärmusik diri-
gierte, aufgewachsen – und das  
ist der vielseitige Musiker auch 
geblieben. Als Bub brachte er sich 
als Autodidakt das Spielen von 
Klavier, Trompete und Schlag-
zeug selber bei. Mit 14 entschied 
er sich für das Konservatorium 
und absolvierte ein Studium an 
der Musikhochschule in Zürich.

Wie einst Pepe Lienhard starte-
te auch Christoph Walter seine 
musikalische Karriere bei der 
Swiss Army Concert Band. Damit 
legte er den Grundstein zum eige-

Christoph Walter

«Nelly ist mein Hauptgewinn»

nen Show- und Entertainment-
Orchestra, mit dem er nun seit 
zehn Jahren sehr erfolgreich un-
terwegs ist. Christoph Walter lebt 
Tag und Nacht für die Musik – 
eine Leidenschaft, die Nelly Patty 
mit ihm teilt. Durch die Musik 
lernten sich die stimmgewaltige 
Entertainerin aus Frankreich und 
der Schweizer vor sieben Jahren 
auch kennen.

 Ein Freund habe ihn auf Nelly, 
die damals im Europa-Park Rust 
arbeitete, aufmerksam gemacht. 
«Musikalisch haben wir uns beim 
ersten Vorsingen sofort gefun-
den», erzählt Walter. Sie habe ihn 
aber auch als Frau nicht mehr los-
gelassen. Ihretwegen habe er mit 
seiner eisernen Regel, als Dirigent 
nie mit einer Musikerin eine  
private Beziehung einzugehen, 
gebrochen. Für beide wurde es die 
ganz grosse Liebe. Im März heira-
tete das Paar in aller Stille zivil, 
die kirchliche Traumhochzeit in 
Weiss wird nächstes Jahr gefeiert. 
Für den Vater von zwei erwachse-
nen Söhnen ist es die dritte Ehe. 
Sie habe weder vorgehabt in die 

Schweiz zu kommen noch je zu 
heiraten. Die Liebe habe alles ver-
ändert, sagt Nelly Patty und strahlt 
glücklich. «Christoph war der  
erste Mensch, der gespürt hat, wer 
ich wirklich bin und was in mir 
steckt.» Er habe ihre Seele gele-
sen, schwärmt sie weiter.

Nebst vielen Auftritten als  
Sängerin mit dem Christoph Wal-
ter Orchestra ist sie inzwischen 
auch eine gefragte Solo-Künstle-
rin, singt in Deutsch, Französisch 
und Italienisch und veröffentlich-
te die CD «Il fait beau». Noch bis 
Ende Oktober tritt sie alternierend 
mit Nubya im Circus Knie auf und 
wird im Dezember das Publikum 
beim letzten Lachner Wiehnachts-
zauber begeistern (www.nelly-
patty.com). «Wir beide haben den 
gleichen Lebensrhythmus: inten-
siv, kraftvoll und leidenschaft-
lich», betont Nelly Patty. Chris-
toph Walter nickt zustimmend 
und sagt: «Ja, und dank meiner 
Frau steht im Alltagstrubel die 
Zeit manchmal für einen Moment 
still. Nelly ist definitiv mein 
Hauptgewinn.»

2020 feiert das Paar, 
das zivil bereits ver-
heiratet ist, seine 
kirchliche Hochzeit.

Sein bisher grösser Aufritt: Das Christoph Walter Orchestra ist Teil des  
offiziellen Festaktes am Eidgenössischen Schwing- und Älplerfest am 
Sonntag, 25. August 2019, in Zug. Der Bandleader inszeniert seine Kom-
position «Schwingerlüt im Schwiizerland» mit je 200 Jodlern und Blas-
musikern, 60 Alphornbläsern und 120 Trychlern richtig gross (SRF 1, 9.30 
Uhr). Das zehnjährige Jubiläum seines Orchesters feiert er am 30. Novem-
ber mit einem Gala-Konzert in Sursee. Infos: www.christophwalter.ch  

Auffallen 
um jeden 
Preis:  
An Pepes  
 Seite hat 
sich Céline 
verändert.

Céline Dion

Im Bann ihres  
besten Freundes?
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